
Unser persönlicher Lehrer�Ein Freund von Gott�

In einer vorhergehenden Einheit ging es um�
den Heiligen Geist: Wer ist er, und was tut Er?�
Wir lernten, dass der Heilige Geist Gott ist – Teil�
der Dreieinigkeit. Außerdem haben wir gesehen,�
dass der Heilige Geist eine Person ist. Zum�
Beispiel spricht die Bibel vom Heiligen Geist als�
„Er“ und nicht als „es“. Und schließlich haben�
wir gesehen, dass der Heilige Geist wenn wir�
gerettet sind kommt, um in uns zu wohnen. Wir�
werden zum Tempel des Heiligen Geistes.�

Jemand der solche spezielle Eigenschaften hat,�
ist nicht einfach nur theoretisch da. Er kommt�
um sehr aktiv bestimmte Dinge in unserem�
Leben zu tun. Es gibt drei wichtige Funktionen�
des Heiligen Geistes, die wir betrachten wollen.�
Erstens: Er ist unser Lehrer. Er erklärt uns die�
Dinge Gottes und macht sie für uns real.�
Zweitens: Er führt und leitet uns. Besonders�
auch darin, Sünde zu überwinden. Und drittens�
– Er gibt uns eine besondere Fähigkeit Gott zu�
dienen – diese Fähigkeit wird auch als�
„Salbung“ bezeichnet. Dieses Mal wollen wir�
uns auf Seine Rolle als Lehrer konzentrieren.�

Als Jesus Seinen Jüngern das erste Mal vom�
Heiligen Geist erzählte, erklärte Er ihnen, dass Er�
sie verlassen müsse, aber dass der Heilige Geist�
dann kommen würde, und sie nicht nur an all das�
erinnern würde was Er ihnen erklärt hatte, sondern,�
das Er sie auch weiterhin lehren und in alle�
Wahrheit leiten würde (Johannes 14,26).�

Was für eine Aufgabe! Gott ist unbegrenzt! Und Er�
ist nicht nur unbegrenzt, Er ist ein geistliches, kein�
physisches Wesen. Ein Mensch kann Gott nicht�
einfach studieren, so wie er Geschichte oder Wissen-�
schaft studieren kann. Du brauchst wirklich etwas�
Übernatürliches um Gott und Seine Wege kennen-�
zulernen. Das ist der Punkt, wo der Heilige Geist mit�
Seinem Wirken einsetzt. Die Bibel sagt, dass der�
Heilige Geist uns die Dinge Gottes offenbart.�

Denk zum Beispiel daran, was in Matthäus 16, 13-�
17 passiert ist. Jesus fragte die Jünger danach, was�
die Leute darüber sagen, wer Er ist. Petrus�
antwortete und sagte, dass sie dachten, dass Er�
entweder ein Lehrer, ein Prophet, oder vielleicht�
Johannes der Täufer sei.�

Daraufhin fragte Jesus den Petrus was er�
sagen würde wer Er sei. Petrus erklärte, dass�
Jesus der Christus, der Sohn des lebendigen�
Gottes sei. Jesus rief dann aus, dass Petrus�
gesegnet sei, denn Petrus habe das nicht�
selbst gewusst, sondern es wurde ihm direkt�
von Gott offenbart.�

Wie Du selbst weißt, gibt es viele Ideen,�
Lehren und Theorien über die Dinge Gottes.�
Aber es gibt nur einen wahren Gott und eine�
Wahrheit über Ihn. Und hier ist das�
Aufregende daran!  Wenn Du – wie Petrus –�
mit Jesus gehst, Ihm täglich nachfolgst, wird�
der Heilige Geist Dir die Wahrheiten über Gott�
offenbaren. So wie es Petrus erlebt hat. Du�
wirst Ihn auf eine Weise kennenlernen, wie�
kein anderer.�

Warum? Weil die Bibel in 1. Korinther 2, 14�
sagt, dass wir die Dinge Gottes mit unserem�
natürlichen Verstand nicht verstehen können.�
Tatsächlich, sagt sie, dass es eine Torheit für�
den Verstand ist. Aber Gott offenbart diese�
Dinge durch den Heiligen Geist seinen�
kostbaren Söhnen und Töchtern.�

Offenbarung,�
nicht Wissen�



Wir können es damit vergleichen wie�
Menschen eine Figur des öffentlichen Lebens –�
zum Beispiel die Bundeskanzlerin von�
Deutschland – kennen. Die meisten von uns�
kennen sie nur von dem, was über sie gesagt�
wird – und das meistens durch die Medien.�
Aber ein paar besondere Menschen – ihr�
Ehemann und ihre Familie zum Beispiel –�
kennen sie auf eine persönliche und intime Art�
und Weise. Sie wissen was sie wirklich denkt.�
Sie können sie atmen hören und hören, wie ihr�
Herz schlägt. Und obwohl die Presse sie zum�
Teil auf negative Weise portraitieren will,�
können sie sich der Wahrheit sicher sein. Denn�
sie kennen die wahre Person – persönlich und�
intim.�

In der Zeit in der Petrus lebte gab es eine�
riesige Diskussion über die Identität Jesu.�
Selbst die religiösen Leiter haben die�
geistlichen Dinge nicht verstanden und gegen�
ihn gekämpft. Aber Petrus konnte mit�
Gewissheit sagen wer Jesus war, denn er hatte�
die Offenbarung direkt durch den Heiligen Geist�
von Gott bekommen.�

Während andere also dies und das über Gott�
denken mögen, wird Gott Dir selbst Dinge�
zeigen, die Ihn betreffen.� Er tut das durch den�
Heiligen Geist, den Er Dir gegeben hat. Der�
Heilige Geist wird die Offenbarung der Wahrheit�
in Dich hineinlegen, sodass du Gott klar und�
intim kennen kannst.�

Wenn wir über Offenbarung von Gott sprechen,�
heißt das nicht, dass Du Deinen Intellekt�
wegwerfen sollst! Natürlich, wirst Du die Bibel�
studieren wollen, so wie Du Dich auch mit�
anderen Themen beschäftigst. Tatsächlich wirst�
Du in dem Maße mehr davon profitieren, wie Du�
darin zunimmst das Wort Gottes zu studieren.�
Der beste Tipp ist, dass Du Gottes Wort zur�
Grundlage nimmst und tust was es sagt. Und�
indem Du studierst, wird Gott Dir durch den�
Heiligen Geist Seine Wahrheiten und Wege�
zeigen, wie Er es auch mit Petrus getan hat. Er�
wird deinem Geist Zeugnis geben und geistli-�
ches Wachstum in dein Leben bringen – nicht�
durch Faktenwissen, sondern durch einen�
Zuwachs an Verständnis für die Dinge Gottes�
und seine Person.�
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